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Christen-Brüder brillieren im Fricktal
Das zum diesjährigen Fricktaler Cup der Radsportler zählende Fricktalische Bergzeitfahren wurde  
am Samstag erneut als Gemeinschaftsanlass vom VMC Maisprach und vom Velo-Club Rheinfelden organsiert.

FRICKTAL (wi) – Das an der Grenze der 
Kantone Aargau und Baselland stattfin-
dende Rennen zählte bei den Junioren 
und bei den Anfängern zum erstmals aus-
getragenen Aargauer Cup. Dieser Cup, 
der fünf im Aargau ausgetragene Ren-
nen, darunter auch das Pfingstrennen von 
Ehrendingen, umfasste, trat an die Stelle 
der Kantonalmeisterschaften. Sowohl bei 
den Anfängern wie auch bei den Junio-
ren holten sich die Tagessieger von Mai-
sprach auch den Cupsieg. 

Fabio Christen gewinnt bei Anfängern
Bei den Anfängern schwang der für den 
VC Klingnau fahrende Fabio Christen 
(Gippingen) oben aus und holte sich mit 
einer guten Zeit, die ihm auch zum Sieg 
bei den Junioren gereicht hätte, den Sieg 
im Bergrennen. Christen gewann damit 
vor den beiden Sulzern Dominik und Fa-
bian Weiss den Aargauer Cup. Bei den 

Junioren ging der Tagessieg an Cyrill 
Steinacher (Sulz). Er gewann vor seinem 
Vereinskameraden Sho Seibert. Die-
se beiden Fahrer landeten im Aargauer 
Cup auf den beiden ersten Plätzen. Für 
Steinacher war dieser Erfolg ein Trost-
pflaster dafür, dass er nicht für die Ende 
August in Italien stattfindenden Bahn-
Weltmeisterschaften der Junioren aufge-
boten wurde. Steinacher waren vor allem 
in Oerlikon immer wieder gute Resultate 
gelungen. Auf der Rennbahn von Oerli-
kon hatte am vergangenen Dienstag auch 
Fabio Christen brilliert. Im Mannschafts-
sprint fuhr er zusammen mit Robin En-
der (Sulz) und Stefan Bissegger, dem 
letztjährigen Junioren-Weltmeister in der 
Verfolgung, auf den dritten Rang. Chris-
ten holte sich damit in diesem Jahr die 
zweite Bronze-Medaille an einer Schwei-
zermeisterschaft. Im Juni war er bereits 
an der Strassen-Schweizermeisterschaft 

in Affoltern bei den Anfängern auf den 
dritten Rang gefahren. Bei den Profis/
Elite hatte dort bekanntlich der Schnei-
singer Silvan Dillier, der in den vergan-
genen Wochen zwei Etappenrennen in 
den USA bestritt, den Meistertitel geholt. 

Sieg auch für Jan Christen
Wie letztes Jahr bestritten in Maisprach 
die Schüler und die Piccolos zum Schluss 
des erfolgreich verlaufenen Anlasses ein 
Rundstreckenrennen. Die jungen Renn-
fahrer konnten sich so vor einer schö-
nen Zuschauerkulisse in Szene setzen. 
Im Rennen der ältesten Schüler war Jan 
Christen (Gippingen) einmal mehr nicht 
beizukommen. Er holte sich in seiner Ka-
tegorie im Spurt den Sieg. 

Lob aus berufenem Munde
Das Rennen der Elite und Amateure 
wurde wie schon vor Jahresfrist von Die-

go Wendelspiess (Kaisten) gewonnen. An 
der Preisverteilung, die den gelungenen 
Anlass abschloss – insgesamt beteiligten 
sich 67 Aktive und 57 Kinder am Ren-
nen – bedankte sich niemand Geringerer 
als Swiss-Cycling-Präsident Franz Gal-
lati (Näfels) für die Durchführung des 
Rennens: «Es war ein Rennen mit einer 
guten Organisation und einer schönen 
Streckenführung. Für den Verband ist es 
wichtig, dass es solche Rennen gibt. Sie 
dienen der Basis des Radsports. Wir vom 
Verband wären froh, es gäbe mehr solche 
Rennen.» Dieser Dank und das Lob wa-
ren keine leeren Floskeln: Franz Galla-
ti war sich nicht zu schade gewesen, am 
Samstagmorgen die Strecke hinauf auf 
die Farnsburg selber unter die Räder zu 
nehmen. Dabei liess er es nicht nur beim 
Mitfahren bewenden, sondern holte sich 
in der Kategorie Gentlemen C sogar den 
Kategoriensieg. 

Fabio Christen (Mitte) beendet das Bergrennen von Maisprach als Sieger und holt sich 
vor den beiden Sulzern Dominik Weiss (li) und Fabian Weiss auch den Aargauer Cup.

Jan Christen gewinnt in seiner Kategorie das Rennen der Schüler.

Handball NLA:  
Es geht wieder los!
ENDINGEN (cs) – Die Handballsai-
son beginnt für die NLA-Handballer 
nächsten Donnerstag. Noch vor dem 
Saisonstart der Meisterschaft hat das 
Team um Trainer Szilagyi die nächste 
Cup-Austragung zu absolvieren. Das 
Team tritt auswärts gegen den TV So-
lothurn an. Diese Begegnung wird 
eine erste wichtige Bewährungspro-
be werden, haben die Jungs doch in 
der letzten Meisterschaftssaison die 
beiden einzigen Spiele gegen eben 
diese Mannschaft verloren. Kaum 
waren die Partien zur 1/16 Cup-Run-
de neu ausgelost, als sich bei einigen 
Spielern des TV Endingen ein klei-
nes verlegenes Grinsen auf den Ge-
sichtern breit machte. «Ausgerech-
net», dachten wohl viele.

Die neu verstärkte Mannschaft 
hat ein intensives Trainingslager hin-
ter sich. Neben der körperlichen Fit-
ness sind die taktischen Finessen neu 
einstudiert worden. Vier neue Spieler 
mussten ins Team integriert werden. 
Die Abläufe wurden einstudiert, das 
Timing stetig verbessert. Nach Trai-
ning und Probespiel sind die Männer 
heiss auf den ersten ernsten Schlag-
abtausch. Die Endinger haben noch 
eine Rechnung aus der letzten Sai-
son offen. Bleibt zu hoffen, dass die 
Chance genutzt wird und der TV 
Endingen im Cup eine Runde wei-
ter kommt.

Anpfiff ist am kommenden Don-
nerstag, um 20.15 Uhr, in der CIS-
Halle in Solothurn. Der TV Endin-
gen freut sich über jeden einzelnen 
Fan, welcher den Weg in den Nach-
barkanton auf sich nimmt.

Gesucht? Gefunden!

Ein Immobilieninserat  
in der «Botschaft» hilft Ihnen.

Erste Mannschaft vor Bewährungsprobe
Beginn der Saison 2017/18 für die Spieler des 
Tischtennisclubs Döttingen. Diverse Teams spielen  
in der 6. bis 1. Liga.

DÖTTINGEN (wr) – Die Mannschaften 
beginnen demnächst (Ende August) mit 
den ersten Meisterschaftsspielen. Der 
Tischtennisclub Döttingen nimmt die 
neue Saison mit fünf Mannschaften, von 
der 1. bis 5. Liga, in Angriff. Dabei spielt 
jede Mannschaft jeweils gegen alle sieben 
Gegner eine Heim- und Auswärtspartie. 
In einem einzelnen Meisterschaftsspiel 
werden drei Spieler eingesetzt, wobei 
dann jeder gegen seine Gegner spielt. 
Pro Match wird über drei Gewinnsätze 
gespielt. Ebenfalls wird noch ein Doppel 
gespielt. Für die erzielten Resultate kann 
die Mannschaft null bis vier Punkte errei-
chen. Folgende Mannschaften des TTC 
Döttingen stehen im Einsatz. 

Döttingen 1: 1. Liga  
(höchste Liga im NWTTV-Verband)
Neben den beiden Topspielern Robin 
Mühlebach (A16-Klassierung) und Tine 
Celcer (B15) komplettiert Viktor Gra-
net (B13). Mit dieser Zusammenstellung 
wird die Mannschaft versuchen, in den 
vorderen Positionen mitzuspielen. Dies 
wird umso schwieriger sein, als mit den 
drei Absteigern aus der NLC (Schöftland 
1, Lenzburg 1 sowie Bremgarten 2) sehr 
starke Gegner gegenüberstehen. Zudem 
steht mit dem Aufsteiger Waldenburg ein 
starkes Team gegenüber (mit zwei star-
ken deutschen A16-Spielern). Die Geg-
ner sind Lenzburg 1, Schöftland 1, Basel 1, 
Olten 1, Waldenburg 1, Aesch 1, Bremgar-

ten 2 und 3 sowie Rio Star Muttenz 4. Das 
erste Meisterschaftsheimspiel bestreitet 
das Fanionteam am Dienstag, 12. Septem-
ber, um 20.15 Uhr, gegen Waldenburg 1 
in Döttingen im UG der Turnhalle Boge. 

Döttingen 2: 3. Liga
Nach dem äusserst knappen Abstieg aus 
der 2. Liga wird die zweite Mannschaft 
neu in der 3. Liga starten. Die Spieler 
Mimmo Calabretto, Maurizio Finocchia-
ro und Patrick Müller werden versuchen, 
einen vorderen Platz zu erreichen. Die 
Gegner sind Baden 1, Bremgarten 5 und 
6, Wettingen 2, Schöftland 3, BW Rup-
perswil 1 und Spreitenbach 2. 

Döttingen 3: 5. Liga
Sabrina Schifferle, Roman Kleiner, Paul 
Seidel und Walter Riechsteiner sowie 
neu die Spielerin Svetlana Harrer aus 
Klingnau spielen fast in derselben Be-
setzung wie in der letzten Saison. Es wird 
eine Verbesserung der letztjährigen Klas-

sierung (Platz 3) angestrebt. Die Gegner 
sind Brugg 4, Oberrohrdorf 1, Aarau 3, 
Wohlen 2, Entfelden 1, Muri 2 und BW 
Rupperswil 2. 

Döttingen 4: 5. Liga
Die letztjährige Besetzung dieser Mann-
schaft mit Patrick Keller, Samuel Zum-
bühl und Thomas Riechsteiner wird an-
fangs Saison durch Daniel Häfeli ver-
stärkt. Mit dieser Besetzung sollte die 
Mannschaft um einen vorderen Platz mit-
spielen können. Die Gegner sind Brugg 
2, Bremgarten 8, Wettingen 4, Wohlen 3, 
Zofingen 3, Oberrohrdorf 3 und Frick 5. 

Döttingen 5: 6. Liga
Die Spieler Matthias Ringele, Pascal 
Kreis und Nicky Reimann werden an-
fangs Saison durch den heimgekehrten 
Werner Portmann unterstützt. Nach 
dem Abstieg wird die Mannschaft ver-
suchen, die Meisterschaft positiv zu ge-
stalten. Die Gegner sind Winznau 2, 

Menziken 2, Bremgarten 10, Zofingen 
5, Wohlen 4, Brugg 6, Lenzburg 5 und 
Oberrohrdorf 4.

Neben der Meisterschaft nehmen 
die Mitglieder des TTC Döttingen auch 
noch am AG-Cup, Schweizer-Cup sowie 
an den Einzel- und Doppelmeisterschaf-
ten des Aargaus sowie des NWTTV-Ver-
bands teil. Die Trainings des TTC Döt-
tingen finden jeweils am Dienstag und 
Donnerstag, ab 20 Uhr, im Untergeschoss 
der Turnhalle Boge in Döttingen statt. 
Interessierte können auch jederzeit ein 
Schnuppertraining absolvieren. Hinwei-
se sind auf der Homepage (http://ttc-do-
ettingen.jimdo.com/) ersichtlich. 

Jugend- und Sporttraining  
des TTC Döttingen
Das J+S-Training des TTC Döttingen fin-
det jeweils am Donnerstag statt. Dieses 
beginnt jeweils ab 18.30 Uhr und dau-
ert bis 20 Uhr. Diese Trainings werden 
durch erfahrene Leiter geleitet. Teilneh-
men können Mädchen und Knaben von 
sechs bis 20 Jahren. Interessierte Jugend-
liche können sich auch beim J+S-Coach 
Walter Riechsteiner (056 242 15 70) an-
melden oder Fragen stellen.

Zwei Podestplätze  
für die Schachklubjunioren
DÖTTINGEN (fh) – Im Rahmen des Aar-
gauer Jugendschach Grand-Prix wurde 
am vergangenen Samstag die vierte und 
vorletzte Runde des Grand-Prix 2017 ge-
spielt. Nach Aarau, Oftringen und dem 
Heimspiel in Döttingen ging die Reise 
dieses Mal nach Frick. Insgesamt nah-
men 33 Jugendliche aus dem ganzen Kan-
ton teil. Gespielt wurden sieben Runden 
Blitzschach. Jeder Spieler hatte dabei ma-
ximal 15 Minuten Zeit, um seine Züge 
auszuführen. Zeitüberschreitung war 
gleichbedeutend mit dem Partieverlust.

Nicht zum ersten Mal hat der Schach-
klub Döttingen und Umgebung die meis-
ten Teilnehmer gestellt. Mit je fünf Punk-
ten aus den sieben Runden erreichten Fe-
hime Gündogdu aus Bad Zurzach in der 
Kategorie U16 und Ritish Kannan aus 
Würenlingen in der Kategorie U12 je-
weils den dritten Platz. Ein grosser Erfolg, 
umso mehr als das Turnier äusserst stark 

besetzt war. Eine Absenz ausgenommen 
waren alles Spitzenjunioren des Kantons 
vertreten. Auch die Resultate von Marco 
Honold (Endigen) mit vier Punkten so-
wie Leyla und Zana Gündogdu (Bad Zur-
zach) und Benaja Bächler (Mellikon) mit 
je drei Punkten waren respektable Leis-
tungen. Gewonnen hat das Turnier Oliver 
Tschopp aus Baden mit 5,5 und besserer 
Feinwertung vor Gohar Tamrazyan aus 
Aarau mit ebenfalls 5,5 Punkten.

Die letzte Runde des diesjährigen 
Grand-prix findet am 25. November in 
Dottikon statt. Davor stehen in der Re-
gion noch zwei Schachgrossanlässe an. In 
vier Wochen – am 17. September – findet 
in Leibstadt das 16. Kühlturmturnier statt. 
Zudem organisiert der Schachklub Döt-
tigen und Umgebung am 19. November 
den kantonalen Schachtag, zu welchem 
gegen 150 aktive Schachspieler erwartet 
werden. Zuschauer sind willkommen.Die Juniorendelegation nach geschlagener Schlacht.

MTV-Biker  
und Sikinga-Läufer
UNTERSIGGENTHAL – Am Mittwoch, 
23. August, ist bei den MTV-Bikern und 
den Sikinga-Läufern wegen der Baden-
fahrt eine reduzierte Trainings-Grup-
pe aktiv. Am Mittwoch, 30. August, fin-
det wegen des Sikinga-Laufs in Unter-
siggenthal kein Training statt, weil alle 
als Läufer oder Helfer engagiert sind. 
Bei Fragen gibt Marcel Meier Auskunft, 
079 290 56 87 oder mtmeier@hispeed.ch.
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